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Zitat

Zitat:
Original von Clematis
Wir sind vom Kollegium aus überein gekommen, dieses Schreiben erst mal zu
ignorieren und uns demnächst mal genauer mit dem Thema auseinanderzusetzen.
Mein Vorschlag war, für jede Kollegin einen USB-Stick (auf Schulkosten) anzuschaffen
der mit einem Passwort versehen wird. Und alle Schülerdaten darf man als Lehrkraft
dann nur noch auf dem Stick speichern.
Wie es aussieht mit Fachnoten mailen, Protokolle rundmailen usw. haben wir noch nicht
überlegt.

...

Mir kommt jetzt der Gedanke, dass man ja mal bei der Bezirksregierung anfragen könnte, wie
diese mit lehrerbezogenen Daten umgeht. Was mailen die mit welcher Verschlüsselung von wo
stehenden Computern, und was speichern die mit welcher Verschlüsselung wo? Wurstelt von
denen garantiert keiner am häuslichen Computer?
Nur mal so gedacht.
Gruß,
putzi

(edit Meike : quote tag repariert)
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